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Datum: 02.11.2016 
 
 
 

Musterformulierungen für Disqualifikationen 
in Anlehnung an die Versionen des DHB 

als Handlungshilfe für das korrekte Ausfüllen  
des Spielberichtes durch SR. 

 
 
Disqualifikationen ohne Bericht nach den Regeln     (Auswirkung: keine Sperre) 
 
8:5 Disqualifikation für Spieler Nr. X, „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 8:5 (Spiel-

stand XX : XX). 
 
8:9 Disqualifikation für Spieler Nr. X, „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 8:9 (Spiel-

stand XX : XX). 
 
8:10c Disqualifikation für Spieler Nr. X, „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 8:10c 

(Spielzeit 59 : XX, Spielstand XX : XX). Der gegnerischen Mannschaft wurde zudem ein 
7m-Wurf zugesprochen. 

 
8:10d Disqualifikation für Spieler Nr. X, „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 8:10d in 

Verbindung mit Regel 8:5, (Spielzeit 59 : XX, Spielstand XX : XX). Der gegnerischen 
Mannschaft wurde zudem ein 7m-Wurf zugesprochen. 

 
16:5 Disqualifikation für Spieler Nr. X, „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 16:5 we-

gen 3 x 2 Minuten (Spielstand XX : XX). 
 
16:6 Disqualifikation für den Offiziellen X, „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 16:6, 

Progressionsreihe (Spielstand XX : XX). 
 
 
=========================================================================== 
 
 

Disqualifikationen mit Bericht nach Regel 8:6    (Auswirkung: automatische Sperre) 
 
8:6a Disqualifikation gegen Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 8:6a (Spiel-

stand XX : XX). Er stieß beim Gegenstoß den vor ihm laufenden Spieler Nr. X „Nachna-
me“, vom „Vereinsname“ so von hinten, dass er heftig an die Wand fiel und sich so ver-
letzte, dass er behandelt werden musste. Diese Aktion war besonders gefährlich. 

 
8:6a Disqualifikation gegen Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 8:6a (Spiel-

stand XX : XX). Er stieß den sich im Sprungwurf befindlichen Spieler Nr. X „Nachname“, 
vom „Vereinsname“ von  der Seite / von hinten so, dass er direkt mit dem Rü-
cken/Gesäß/Kopf auf dem Boden aufkam. Der Spieler musste lange behandelt werden. 

 
8:6a Disqualifikation gegen Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 8:6a (Spiel-

stand XX : XX). Er traf beim aktiven Abwehrblock den gegnerischen Werfer Nr. X, 
„Nachname“, vom „Vereinsname“ mit der Hand so im Gesicht, dass die Nase heftig  
blutete 
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8:6b Disqualifikation gegen Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 8:6b (Spiel-

stand XX : XX). Er schlug dem Spieler Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ absicht-
lich mit der Faust/dem Ellenbogen ins Gesicht. Spieler Nr. X fiel daraufhin zu Boden. 
Beide befanden sich zu diesem Zeitpunkt auf der ballfernen Seite. 

 
8:6b Disqualifikation gegen Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 8:6b. Er 

schlug seinem Gegenspieler Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ beim Warmlaufen 
vor dem Spiel auf der Spielfläche absichtlich mit der Faust/dem Ellenbogen ins Ge-
sicht, so dass dieser zu Boden fiel. 

 
8:6b Der Offizielle X, „Nachname“, vom „Vereinsname“ oder der Spieler Nr. X „Nachname“, 

vom „Vereinsname“ wurde nach Regel 8:6b disqualifiziert (Spielstand XX : XX).  
 Er spuckte den Schiedsrichter „Nachname“ oder einen Zuschauer oder den  
 Spieler Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ an . 
 
8:6b Disqualifikation gegen Spieler Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 8:6b in 

Verbindung mit 8:10a (Spielstand XX : XX). Gegen den Spieler wurde vom Schiedsrichter 
„Nachname" eine  Hinausstellung ausgesprochen. Der Spieler „Nachname“ beleidigte 
daraufhin beim Verlassen der Spielfläche den Schiedsrichter „Nachname" mit den Worten: 
„Du blinder Vogel!“ oder spuckte/schlug ihm danach ins Gesicht oder schubste ihn. 

 
 
=========================================================================== 
 
 

Disqualifikationen mit Bericht nach Regel 8:10    (Auswirkung: automatische Sperre) 
 
8:10a Disqualifikation gegen Spieler Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 8:10a 

(Spielstand XX : XX). Er beleidigte den Schiedsrichter „Nachname" oder den Spieler Nr. 
X „Nachname“, vom „Vereinsname“ oder den Zeitnehmer/Sekretär oder einen Zuschauer, 
indem er ihm den Mittelfinger/den Vogel zeigte und/oder ihn beleidigend anschrie: "Das 
gibt es doch nicht, geh doch nach Hause du Idiot." 

 
8:10a Disqualifikation gegen den Offiziellen X, „Nachname“, vom „Vereinsname“ (Spielstand XX 

: XX). Er lief im laufenden Spiel auf das Spielfeld und schrie den Schiedsrichter „Nachna-
me“ beleidigend an: "Geht das  schon wieder los mit Dir? Das ist Betrug! Du bist doch 
bescheuert!" Der Offizielle „Nachname“ wurde nach Regel 8:10a in Verbindung mit 8:10b 
disqualifiziert. 

 
8:10a Disqualifikation gegen den Offiziellen X, „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 

8:10a (Spielstand XX : XX). Er  beleidigte den Schiedsrichter „Nachname“ oder den 
Spieler Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ oder Zeitnehmer/Sekretär oder einen Zu-
schauer vom Auswechselraum aus oder in der Halbzeitpause mit den Worten: „Du blinder 
Vogel!“ 

 
8:10a Disqualifikation gegen den Offiziellen X, „Nachname“, vom „Vereinsname“ oder den   

Spieler Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 8:10a (Spielstand XX : XX).  
Er bedrohte den Schiedsrichter „Nachname“ oder den Spieler Nr. X „Nachname“, vom 
„Vereinsname“ oder den Zeitnehmer/Sekretär oder einen Zuschauer mit den Worten: 
„Komm du mal nachher aus der Halle, da kannst du was erleben!“. 

 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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8:10b Disqualifikation gegen den Offiziellen X, „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 

8:10b (Spielstand XX : XX). Er lief auf das Spielfeld und veranlasste so eine Unterbre-
chung des laufenden Spiels. 

 
8:10b Disqualifikation gegen Spieler Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 8:10b 

(Spielstand XX : XX). Er vereitelte durch das unberechtigte Betreten des Spielfeldes 
oder vom Auswechselraum aus eine klare Torgelegenheit des Gegners. 

 
 
 
8:10c Disqualifikation gegen Spieler Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 8:6 in 

Verbindung mit Regel 8:10c. Er verhinderte in den letzten 30 Sekunden des Spiels 
(Spielstand XX : XX) die Ausführung eines Freiwurfs / Abwurfs / Einwurfs / Anwurfs, in 
dem er dem ausführenden Spieler von hinten mit hoher Intensität beidbeinig in den 
Rücken sprang, so dass dieser unkontrolliert zu Boden fiel, bevor der Wurf  ausge-
führt war (Vergehen nach Regel 8:6). Der gegnerischen Mannschaft wurde zudem nach 
Regel 8:10c ein 7m-Wurf zugesprochen. 

 
8:10c Disqualifikation gegen den Offiziellen X, „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 

8:10b in Verbindung mit Regel 8:10c. Er lief auf das Spielfeld und verhinderte in den 
letzten 30 Sekunden des Spiels (Spielstand XX : XX) die Ausführung eines Freiwurfs / 
Abwurfs / Einwurfs / Anwurfs. Der gegnerischen Mannschaft wurde zudem nach Regel 
8:10c ein 7m-Wurf zugesprochen. 

 
8:10c Disqualifikation gegen Spieler Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 8:10a 

in Verbindung  mit Regel 8:10c. Er verhinderte in den letzten 30 Sekunden des Spiels 
(Spielstand XX : XX) die Ausführung eines Freiwurfs / Abwurfs / Einwurfs / Anwurfs der 
gegnerischen Mannschaft, in dem er den Schiedsrichter „Nachname“ oder den Spieler 
Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ oder den Zeitnehmer/Sekretär oder einen Zu-
schauer lautstark beleidigte /bedrohte mit den Worten: "Du blinder Vogel" / "Komm du 
mal gleich aus der Halle". Der gegnerischen Mannschaft wurde zudem nach Regel 8:10c 
ein 7m-Wurf zugesprochen. 

 
8:10c Disqualifikation gegen den Offiziellen X, „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 

8:10a in Verbindung mit Regel 8:10c. Er verhinderte in den letzten 30 Sekunden des 
Spiels (Spielstand XX : XX) die Ausführung eines Freiwurfs / Abwurfs / Einwurfs / An-
wurfs der  gegnerischen Mannschaft, in dem er den Schiedsrichter „Nachname“ oder 
den Spieler Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ oder den Zeitnehmer/Sekretär oder 
einen Zuschauer lautstark beleidigte /bedrohte mit den Worten: "Du blinder Vogel" / 
"Komm du mal gleich aus der Halle". Der gegnerischen Mannschaft wurde zudem nach 
Regel 8:10c ein 7m-Wurf zugesprochen. 

 
 
 
8:10d Disqualifikation gegen Spieler Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 8:6 in 

Verbindung mit Regel 8:10d. Er trat seinen Gegenspieler Nr. X „Nachname“, vom 
„Vereinsname“ in den letzten  30 Sekunden des laufenden Spiels (Spielstand XX : 
XX) von hinten in die Beine, so dass dieser unkontrolliert zu Boden fiel (Vergehen 
gem. Regel 8:6) und nahm somit der gegnerischen Mannschaft die Chance in eine Tor-
wurfsituation zu kommen oder eine klare Torgelegenheit zu erreichen. Der gegnerischen 
Mannschaft wurde zudem nach Regel 8:10d ein 7m-Wurf zugesprochen. 
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8:10d Disqualifikation gegen den Offiziellen X, „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 

8:10b in Verbindung mit Regel 8:10d. Er lief in den letzten 30 Sekunden des laufenden 
Spiels auf das Spielfeld und nahm somit der gegnerischen Mannschaft die Chance in 
eine Torwurfsituation zu kommen oder eine klare Torgelegenheit zu erreichen (Spielstand 
XX : XX). Der gegnerischen Mannschaft wurde zudem nach Regel 8:10d ein 7m-Wurf zu-
gesprochen. 

 
8:10d Disqualifikation gegen Spieler Nr. X „Nachname“, vom „Vereinsname“ nach Regel 8:10b 

in Verbindung mit Regel 8:10d. Er lief in den letzten 30 Sekunden des laufenden 
Spiels als zusätzlicher Spieler auf das Spielfeld und nahm somit der gegnerischen 
Mannschaft die Chance in eine Torwurfsituation zu kommen oder eine klare Torgelegen-
heit zu erreichen (Spielstand XX : XX). Der gegnerischen Mannschaft wurde zudem nach 
Regel 8:10d ein 7m-Wurf zugesprochen. 

 
 
=========================================================================== 
 
 

Regeltextauszüge zu den angewendeten Regeln: 
 
8:5  Regelwidrigkeiten, die mit einer direkten Disqualifikation zu ahnden sind    (keine Sperre) 
 

8:6 Disqualifikation aufgrund einer besonders rücksichtslosen, besonders gefährlichen, vorsätzlichen 
oder arglistigen Aktion (mit schriftlichem Bericht)           (automatische Sperre) 

 

8:9 Grob unsportliches Verhalten, das mit einer Disqualifikation zu ahnden ist    (keine Sperre) 
 

8:10 Disqualifikation aufgrund eines besonders grob unsportlichen Verhaltens 
 

a Beleidigung oder Drohung gegenüber einer anderen Person, wie z.B. Schiedsrichter, Zeitneh-
mer/Sekretär, Delegierter, Mannschaftsoffizieller, Spieler, Zuschauer. Sie kann in verbaler oder 
nonverbaler Form (z.B. Mimik, Gestik, Körpersprache, Körperkontakt) erfolgen.      
                          (automatische Sperre) 

 

b Das Eingreifen eines Mannschaftsoffiziellen in das Spielgeschehen, auf der Spielfläche oder vom 
Auswechselraum aus oder das Vereiteln einer klaren Torgelegenheit durch einen Spieler, entweder 
durch ein (laut Regel 4:6) unerlaubtes Betreten der Spielfläche oder vom Auswechselraum aus. 
                          (automatische Sperre) 

 

c Wenn der Ball in den letzten 30 Sekunden nicht im Spiel ist und ein Spieler oder Offizieller die 
Wurfausführung des Gegners verzögert oder behindert und damit der gegnerischen Mannschaft 
die Chance genommen wird, in eine Torwurfsituation zu kommen oder eine klare Torgelegenheit 
zu erreichen, ist der fehlbare Spieler / Offizielle zu disqualifizieren und der nicht fehlbaren Mann-
schaft ein 7-m-Wurf zuzusprechen.                (keine Sperre) 

 

d  Wenn der Ball in den letzten 30 Sekunden im Spiel ist und der gegnerischen Mannschaft  
a)  durch ein Vergehen eines Spielers gemäß den Regeln 8:5 bzw. 8:6 sowie 8:10a bzw. 

8:10b (II)                  (keine und automatische Sperre) 

b)  durch ein Vergehen eines Offiziellen gemäß den Regeln 8:10a bzw. 8:10b (I) die Chance 
genommen wird, in eine Torwurfsituation zu kommen oder eine klare Torgelegenheit zu 
erreichen, wird der fehlbare Spieler bzw. der fehlbare Offizielle gemäß den entsprechen-
den Regeln disqualifiziert und der gegnerischen Mannschaft wird ein 7-m-Wurf zugespro-
chen.                       (automatische Sperre) 

 
 


